
Petzenkirchen hat wieder ein Blumengeschäft.
Am 1. März 2013 eröffnete Krista Martin am Berg-
mann-Platz 2 (Alte Post) ihr Treibhaus – Alles Blume.
Zahlreiche Gäste stellten sich bei der Eröffnungsfei-
er ein, um der engagierten Unternehmerin zu ihrem 
zweiten Blumenladen zu gratulieren. Krista Martin be-
treibt ja schon seit 10 Jahren erfolgreich ein Blumen-
geschäft in Amstetten. Nun hat sie sich ihren Traum er-
füllt und ist wieder nach Petzenkirchen zurückgekehrt, 
wo sie in der Gärtnerei Tree ihre Lehre absolviert hat.

In Kristas Treibhaus kann man nicht nur Blumenarrangements und schöne Gestecke kau-
fen, auch manch andere Kostbarkeiten kann man dort entdecken und erwerben. 
Wir freuen uns über das schöne neue Blumengeschäft und wünschen Krista Mar-
tin und ihrer Mitarbeiterin Annemarie Schildberger viel Freude und vor allem Erfolg.

Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 9.00 - 12.30 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 - 12.00 Uhr

Gemeindezeitung

Jahrgang 59
April 2013

Abordnungen der Marktgemeinde Petzenkir-
chen, des Sportvereins, des Fremdenverkehrs-
vereins, des Kameradschaftsbundes, des Pensio-
nistenverbandes und der SPÖ-Ortsorganisation 
stellten sich ein, um unserem Altbürgermeister Fritz 
Potzmader zu seinem 85. Geburtstag zu gratulieren.
Der rüstige Jubilar war 25 Jahre lang (1966-1991) Bür-
germeister von Petzenkirchen. Während seiner Amts-
zeit wurde Petzenkirchen zur Marktgemeinde erhoben. 

Fritz Potzmader ist Ehrenbürger und Träger des Ehrenrings der Marktgemeinde Petzenkirchen. Wir wün-
schen unserem Altbürgermeister Fritz Potzmader alles Gute und noch viele Jahre bei guter Gesund-
heit. 

Petzenkirchen

Treibhaus - Alles Blume

Telefonnummer: 0664/919 62 07

Altbürgermeister Potzmader
feierte seinen 85. Geburtstag

Die Marktgemeinde Petzenkirchen ist Mitglied der                                    und 



Vorwort der
Bürgermeisterin
Sehr geehrte Petzenkirchne-
rinnen und Petzenkirchner,
liebe Jugend!

Ich  freue mich, Ihnen mit-
teilen zu können, dass unsere Gemeindezei-
tung künftig mehrmals pro Jahr erscheinen 
wird. Wir wollen aktuell über die Ereignisse 
in unserer Gemeinde berichten und Ihnen 
noch mehr Informationen zukommen lassen.

Vor einigen Tagen waren wieder viele fleißige 
Mitbürgerinnen und Mitbürger unterwegs, um 
unsere Gemeinde sauber zu halten. Herzlichen 
Dank dafür. 

Für die Rabattpflege hat sich leider niemand 
beworben, so dass wir diese Arbeiten vergeben 
mussten. Herr Hannes Holzleitner (Gartenpfle-
gegewerbe) wird diese Tätigkeit übernehmen. 

Im Zuge der Errichtung von Parkplätzen am 
Bergmann-Platz wird auch die Anlage rund 
um das Bergmann-Denkmal neu gestal-
tet. Der Fremdenverkehrs- und Verschöne-
rungsverein hat dankenswerter Weise die Ko-
sten für die Neubepflanzung übernommen.

Mit freundlichen Grüßen
   Ihre Bürgermeisterin 
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Ist es wirklich nur ein Zufall, dass vier Tage 
nach der Landtagswahl das Thema Umfah-
rung wieder aktuell wurde. Die Angelegenheit 
lag jetzt zweieinhalb Jahre beim Umweltsenat. 
Am 7. März 2013 langte ein dicker Schmöker 
am Gemeindeamt und bei mehreren Umfah-
rungsgegnern ein. Zahlreiche ergänzende Stel-
lungnahmen von Sachverständigen und Gut-
achtern mussten durchgearbeitet werden. Für 
die Marktgemeinde Petzenkirchen hat dies 
Rechtsanwalt Mag. Christian Kieberger über-
nommen und wurde dabei vom Sprecher der 
Bürgerinitiative Mag. Hans Wurzer unterstützt. 
Den Parteien wurde eine achtwöchige Frist 
für ergänzende Stellungnahmen eingeräumt. 
Am 11. Juni 2013 findet beim Umweltse-
nat in Wien eine öffentliche mündliche Be-
rufungsverhandlung gegen den positiven 
UVP-Bescheid der Niederösterreichischen Lan-
desregierung statt. Vertreter der Marktgemein-
de Petzenkirchen und auch Umfahrungsgeg-
ner werden an dieser Verhandlung teilnehmen.         

Umfahrung Wieselburg

Um zusätzlichen Lagerraum zu schaffen, wurde 
im Kindergarten ein Dachausbau vorgenom-
men. Die Arbeiten wurden vom Gemeinderat 
an die Firma Kronsteiner aus Golling verge-
ben. Die Bauaufsicht hat Baumeister Ing. Josef  
Tschabek übernommen. Bürgermeisterin Lis-
beth Kern und Kindergartenleiterin Heidemarie 
Bauer informierten sich über den Baufortschritt.
 

Dachausbau im Kindergarten

Beim Gemeindeamt gab es bisher schon zu wenig Parkplätze und diese Situation hat sich durch das 
neue Blumengeschäft noch verschärft. Aus diesem Grunde wurden nun am Bergmann-Platz zusätzliche 
Parkflächen errichtet.

     
     Umfahrung - Dachausbau Kindergarten - Neue Parkplätze

Neue Parkplätze am Bergmann-Platz



Landesstraße wurde zur Gemeindestraße

Nach Fertigstellung der neuen Erlaufbrü-
cke in Bergland fand nunmehr die Übergabe 
der alten Brücke an die Gemeinde Bergland 
und eines Teilstückes der Landesstraße  5266
(Wopfinger Straße) an die Marktgemeinde Pet-
zenkirchen durch das Land NÖ, Straßenbauab-
teilung Amstetten, statt. 

Landjugend holte Gold

Die Landjugend Petzenkirchen-Bergland beteiligte sich im Vor-
jahr am Projektmarathon in Niederösterreich und wurde am                    
9.  März 2013 von der Landesleitung dafür mit Gold ausgezeichnet. 

56 Landjugendmitglieder waren 42 Stunden im Ein-
satz. Das Projekt war in drei Aufgaben gegliedert.
In Kendl wurde ein Wanderweg instand ge-
setzt, gesichert, gefestigt und neu geschottert und 
in Zusammenarbeit mit dem Fremdenverkehrs-
verein Petzenkirchen-Bergland eine neue Brücke über den Mühlbach errichtet.
Der Kreisverkehr beim Berglandcenter in Sarling musste neu angelegt werden. 
Bei der Volksschule Petzenkirchen wurde der Schulgarten neu gestaltet. Es wurden ein „Riesen-Mensch-
ärgere-dich-nicht“, eine große Rechenmaschine, ein Balancebalken und ein Freiluftklassenraum aufge-
baut. 
Bürgermeisterin Lisbeth Kern und Vizebürgermeister Harald Mixa dankten den Jugendlichen für ih-

ren vorbildlichen Einsatz, gratulierten sehr herzlich zur Auszeichnung mit 
Gold und überreichten als Dankeschön einen Scheck in Höhe von € 300,--. 

     
     Vertragsunterzeichnung - Landjugend

Bürgermeisterin Lisbeth Kern und 
Bürgermeister Franz Wieser bei 

der Vertragsunterzeichnung. 



Treffpunkt Eltern - Cafe der Volksschule Petzenkirchen

     
   Eltern - Cafe - AF MusicShop

Eltern von Volksschulkindern und Vorschulkindern 
sind herzlich zum Treffpunkt Eltern-Cafe eingeladen. 
Kaffee trinken – Kennenlernen – Informati-
onen einholen über Schul- und Erziehungs-
themen – Kontakt zu Lehrerinnen und Direk-
torin – Kulturaustausch – Fragen stellen ……

Nächste Termine: 10. April, 24. April, 8. Mai, 
22. Mai, 5. Juni, 19. Juni jeweils von 14.30 
bis 16.30 Uhr im Pfarrhof Petzenkirchen.

Geplante Themen: Gesundheit und Ernäh-
rung aus dem Blickwinkel einer Ärztin. Le-
sen/Sprache und Mehrsprachigkeit. Wie moti-
viere ich mein Kind zum Lernen? Bei welchen 
Fragen finde ich Hilfe bei der Gemeinde? u.v.m.

 

Am ersten Eltern-Cafe nahmen auch Bürgermeisterin 
Lisbeth Kern und Volksschuldirektorin Ingrid Hollaus teil.

AF MusicShop - Alexander Fitzthum - Handel mit Musikinstrumenten 

Im AF MusicShop werden sämtliche Musikin-
strumente sowie deren Zubehör angeboten.
Konzept ist es, dem Kunden qualitative Instrumente zu 
fairen Preisen zur Verfügung zu stellen. Und das bei be-
ster Beratung durch erfahrene Musiker und Techniker.
Speziell an diversen Tasteninstrumenten (aber auch an-
deren Produktgruppen) werden zudem Reparaturen, 
Restaurationen und Spezialanfertigungen durchge-
führt. Auch hier kann Herr Fitzthum mit vollster Kun-
denzufriedenheit brillieren und ist eines der weni-

gen Unternehmen in Europa, welches in so individueller Art und Weise auf seine Kunden eingehen 
kann. Besuchen Sie doch einfach den Webshop, um einen Überblick über das Angebot zu erhalten. 

Bürgermeisterin Lisbeth Kern und Vizebürgermeister Harald Mixa gratulierten Alexander Fitzthum zur 
Eröffnung seines MusicShops und überreichten als Betriebsförderung einen Scheck in Höhe von € 200,--.

0660/2502342
office@afmusicshop.at
www.afmusicshop.at

Pollnbergstraße 18
3252 Petzenkirchen

Das Eltern-Cafe wird von Frau Dorothee Hinkelmann, Dipl. Betriebswirtin (FH), Le-
bens- und Sozialberaterin in Ausbildung und unter Supervision, Englischtrainerin, geleitet.



Fasching im Kindergarten

     
     Kindergarten

Der Rosenmontag stand heuer unter dem Motto „Gute Nacht, lie-
be Schlafmützen!“ und deshalb gab es im Kindergarten eine Viel-
zahl an ganz besonders gemütlichen Angeboten, wie zum Bei-
spiel lustige Gute-Nacht-Geschichten, eine gemeinsame Jause auf 
der Schlafdecke und eine kuschelige Kinovorstellung mit Popcorn.

Auch am Faschingsdienstag konnten die Kinder den Kindergarten einmal 
ganz anders erleben und mitgestalten. Im Zuge der Lernwerkstatt berei-
teten die Vorschulkinder eine ganz besondere Zirkusvorstellung für alle an-
deren Kindergartenkinder vor. Unsere Jüngeren jubelten und freuten sich
über die Kunststücke der Seiltänzerinnen, Jongleure, Akrobaten und 
Zirkustiere.  Der Fasching bleibt uns also allen als ein Fest der Ge-
meinschaft, der Freude und des gemeinsamen Lachens in Erinnerung 
und stärkt die Kinder in ihrer emotionalen und sozialen Kompetenz.

Im Rahmen unseres zweiten Elternabends 
bot Frau Isolde Wagner-Löffler, eine freiwil-
lige Mitarbeiterin des Roten Kreuzes, einen 
zweistündigen Auffrischungskurs bezüglich 
„Baby- und Kindernotfälle“ an. Praxisorientiert 
und alltagsnah beschrieb sie die wichtigsten 
Versorgungsmaßnahmen bei kleineren und 
größeren Verletzungen, gängigen Kinderkrank-
heiten und gab Zeit und Raum für selbststän-
diges Ausprobieren, Fragen und Diskussionen.
 
Herzlichen Dank dem Roten Kreuz für diesen in-
formativen Abend !

Ein ganz besonderer Elternabend



 

Hervorragende Leistung beim Gourmetbäcker Haubi’s

IFS Zertifizierung auf höchstem Niveau bei der Familienbäckerei Haubi’s

Als international agierendes Unternehmen hat sich Haubi’s seine hohen Qualitäts- & Hygienestandards 
selbstverständlich auszeichnen lassen. Die aktuelle IFS (Internationaler Food Standard) Überprüfung 
wurde zum wiederholten Mal sogar mit der Auszeichnung „Höheres Niveau“ absolviert. Der Anforde-
rungskatalog enthält 288 Leistungspunkte in den Kapiteln Unternehmensverantwortung, Qualitätsma-
nagementsystem, Ressourcenmanagement, Herstellungsprozess, Messungen und Food Design. 
Die unabhängige Überprüfung zeichnet die Leistungsbereitschaft und hohe Produktsicherheit bei der 
Familienbäckerei Haubenberger aus. 
In diesem Jahr (März) wurden neben dem Hauptwerk in Petzenkirchen auch erstmalig die Betriebsstät-
ten in Wieselburg und St. Valentin zertifiziert. 
Umso größer ist die Freude bei GF Anton Haubenberger, dass beim ersten Anlauf auch die „neuen“ 
Werke mit der Auszeichnung „Höheres Niveau“ bestanden haben. „Das zeigt den professionellen und 
leistungsstarken Einsatz jedes einzelnen Haubi’s Mitarbeiter“ erzählt der stolze Firmenchef.
Höchste Produktqualität, Rohstoffe aus der Genussregion Österreich und glückliche Kunden sind beim 
Gourmetbäcker die natürlichste Sache der Welt. Weit über dem Standardniveau ist auch der hochoffizi-
elle 4S-Service Award, das SGS Austria Bio Prüfsiegel sowie das Bio Siegel der Europäischen Union eine 
Auszeichnung bei Haubi’s. 
Bei der Frage - was zeichnet Haubi’s aus - antwortet GF Anton Haubenberger jun. mit einem Lächeln:
„Die Firmenphilosophie „Fair – Flott – Freundlich – Fröhlich“ und die Menschen, welche rund um die Uhr 
ihr Bestes geben“. 
www.haubis.at

IFS Infobox:
Der International Food Standard wurde 2003 
von Vertretern des europäischen Lebensmit-
teleinzelhandels definiert und dient der Über-
prüfung und Zertifizierung von Systemen zum 
Sicherstellen der Lebensmittelsicherheit sowie 
der Qualität und Legalität bei der Produktion 
von Lebensmitteln. Der IFS baut auf der be-
kannten Qualitätsmanagementnorm DIN EN 
ISO 9001:2008 auf, und beinhaltet zusätzlich die 
Grundsätze der guten Herstellungspraxis.  Aktu-
ell ist im Jahr 2013 die Version 6 zu erfüllen.

     
     Wirtschaft



Feuerbrand

     
   Feuerwehr - Feuerbrand

Am Sonntag, den 5. Mai 2013 findet die Florianifeier der FF Petzenkirchen-Bergland statt.  Die Fei-
er beginnt mit der Florianimesse um 8.00 Uhr in der Kirche. Nach der Messe finden die Fahrzeug-
segnung, Beförderungen sowie Gratulationen am Kirchenplatz statt. Im Anschluss daran folgt der 
gemeinsame Abmarsch zum Feuerwehrhaus, wo die Präsentation des neuen Fahrzeuges erfolgt.

Für einen kleinen Imbiss und Getränke ist gesorgt. Alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
sind herzlich eingeladen.

Die Feuerwehrkameraden freuen sich auf Ihren Besuch!

Florianifeier - Segnung und Präsentation des neuen FF - Fahrzeuges

Der Feuerbrand ist eine hochinfektiöse, schwer zu bekämpfende und daher meldepflichtige Krankheit 
diverser Obst- und Ziergehölze.

Zu den von Feuerbrand gefährdeten Hauptwirtspflanzen zählen vor allem:
Apfel, Birne, Quitte, Mispel, Zwergmispelarten, Weiß- und Rotdorn, Feuerdorn, Mehlbeere, Speierling, Els-
beere, Felsenbirne, Zierapfel, Apfelbeere, Stranvaesie, Wollmispel, Vogelbeere, Schein- und Zierquitten.

Die wichtigsten Merkmale von Feuerbrand sind:
● 	 Blätter und Blüten befallener Pflanzen welken plötzlich und verfärben sich braun oder schwarz.
● 	 Dabei krümmen sich die Triebspitzen infolge des Wasserverlustes oft hakenförmig nach unten.
● 	 Über den Winter hinweg bleiben an den verbrannt aussehenden Zweigpartien die 
	 abgestorbenen Blätter und geschrumpften Früchte hängen (Fruchtmumien).

Für Mensch und Tier besteht keine Gefahr!

Wie der Name schon sagt, sieht die Pflanze im Endstadium wie verbrannt aus. Deshalb ist es sehr wich-
tig, einen Befall schon im frühen Stadium zu erkennen, um die Pflanze noch retten zu können und die 
Weiterverbreitung zu unterbinden.

Ausbreitung:
Über größere Entfernungen hinweg wird Feuerbrand vielfach mit verseuchten Pflanzenmaterial, konta-
minierten Gegenständen, Zugvögel oder Straßenverkehr verbreitet.
Im Nahbereich erfolgt die Ausbreitung der Krankheit durch Regen, Wind und Insekten.
Ebenso mechanische Verletzungen wie z. B. Hagelschlag oder Schnittmaßnahmen an den Wirtspflanzen 
können eine Ursache für die leichte Übertragung der Krankheit sein.

Sie werden im Verdachtsfall unbedingt ersucht den Feuerbrandbeauftragten der Marktgemein-
de Petzenkirchen, Herrn Leopold Haller, Tel. 52987, oder direkt das Gemeindeamt, Tel. 52109, zu 
kontaktieren und die betroffene Pflanze möglichst unberührt zu lassen, da sie eine weitere Ge-
fahr der Übertragung an andere Wirtspflanzen bedeutet!



Problemstoffe

Gemeinsame Müllsammelaktion

Unter dem Motto „Wir halten Petzenkirchen 
sauber“ haben sich auch heuer wieder viele 
Freiwillige an der Reinigungsaktion  betei-
ligt. Entlang der Straßen von Petzenkirchen 
und Breiteneich sowie in der Au wurde acht-
los weggeworfener Müll eingesammelt und ei-
ner ordnungsgemäßen Entsorgung zugeführt.
Die Firma „Haubis“ und die Marktge-
meinde Petzenkirchen luden anschlie-
ßend zu einer Jause und Getränken ein.  

Die Abgabe von Problemstoffen ist in allen Altstoffsammelzentren im Bezirk Melk und je-
den ersten Donnerstag im Monat von 15.00 bis 18.00 Uhr im Bauhof, Aufeldstraße 2, möglich.

     
Problemstoffe - Müllsammelaktion - Hundetoiletten

Hundetoiletten

Im Gemeindegebiet wurden weitere Hun-
detoiletten aufgestellt um die Spazier-
wege und Straßenränder sauber zu halten.
Herzlichen Dank an alle Hundebesitzer, wel-
che die Hundetoiletten bereits nutzen. Alle 
anderen Hundebesitzer werden aufgeru-
fen ebenfalls die Sackerl zu verwenden. 



Am Donnerstag, den 10. Jänner 2013 fand der 35. Pensio-
nistenball des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe Petzen-
kirchen-Bergland, im Gasthaus Bärenwirt statt. Der Obmann 
Josef Nestinger konnte als Ehrengäste Bürgermeisterin Lisbeth 
Kern,  Vizebürgermeister Harald Mixa, gf.GR Josef Nestinger, 
GR Mag.  Günther Sidl, Bezirksvorsitzenden Franz Alfred Zim-
merl,  Herbert Schwarz, Walter Jansky und Heinz Reiter begrüßen. 

Der Pensionistenverband Petzenkirchen-Berg-
land hat am 21. Februar 2013 in der Kreuzer-
alm die Jahreshauptversammlung abgehalten. 
Als Ehrengäste wurden der Landesvorsitzende 
des Pensionistenverbandes Dkfm. Dr. Johannes 
Bauer, der Bezirksvorsitzende des Pensionisten-
verbandes Alfred Zimmerl, SPÖ-Bezirksvorsit-
zender Mag. Günther Sidl, Bürgermeisterin Lis-
beth Kern, Vizebürgermeister Harald Mixa und 
SPÖ-Vorsitzender Josef Nestinger jun. begrüßt.
Bei der Neuwahl des Ortsgruppenaus-
schusses wurde der bisherige Vorsitzen-
de Josef Nestinger sen. wieder einstim-
mig in seiner Funktion bestätigt. Als seine 
Stellvertreter fungieren Karl Gress aus Wocking 
und Leopoldine Steininger aus Weinzierlberg.

Anna Schalkhaas ist aus dem Ortsgruppenaus-
schuss ausgeschieden. Der Vorsitzende Josef   
Nestinger bedankte sich für ihre langjährige Mit-
arbeit und überreichte ihr einen Blumenstrauß.

     
     Pensionistenverband - ÖKB

Generalversammlung des ÖKB

Mit einer Gedenkmesse in der Kirche für verstor-
bene Kameraden und Fahnenpatinnen und Kranz-
niederlegung vor dem Kriegerdenkmal, begann 
die Generalversammlung des ÖKB Petzenkir-
chen, die im Verbandslokal GH Heinz Mayerhofer 
abgehalten wurde. Obmann Prokurist Josef Sat-
telberger begrüßte neben den Kameraden Bür-
germeisterin Lisbeth Kern, Bürgermeister Franz 
Wieser sowie Bezirksobmann Friedrich Haberleiter.
Nach den Grußworten der beiden Bürgermeister 
machte Obmann Prokurist Josef Sattelberger 
einen Rückblick über das vergangene Vereins-
jahr und man gedachte der verstorbenen Ka-
meraden. 92 Kameraden ist der derzeitige Mit-
gliederstand, davon noch 10 Kriegsteilnehmer.
Für langjähriges Sammeln für die Kriegsgräber-
fürsorge wurden vom Schwarzen Kreuz Ehren-
urkunden an Alois Huber, Johann Handl und 
Josef Nestinger, verliehen. Für die 50-jährige Mit-
gliedschaft wurde Josef Nestinger eine Medaille 
in Gold vom ÖKB Landesverband NÖ durch Be-
zirksobmann Friedrich Haberleitner überreicht.

Pensionistenball

Sitzung Pensionistenverband



Prima la Musica

Musikschule Wieselburg wieder erfolgreichste Mu-
sikschule im Bezirk.
10 Schüler der Braustädter Musikschule wurden 
Landessieger und  dürfen das Bundesland NÖ beim 
Bundeswettbewerb in Südtirol vertreten. Sie ha-
ben beim heurigen Antreten beim landesweiten 
Wettbewerb „Prima la Musica“ die höchst mögliche 
Wertung erhalten (1. Preis mit Berechtigung zur 
Teilnahme am Bundeswettbewerb).  Daneben gab 
es noch weitere Preise für die Wieselburger Musik-
schüler (7 x 1. Preis und 7 x 2. Preis) sowie  3  mal die 
Auszeichnung von jugendlichen Klavierbegleitern 
aus der Musikschule Wieselburg.

Frühlingskonzert

     
     Prima la Musica - Frühlingskonzert

Ein Ohrenschmaus der besonderen Art war auch 
heuer wieder das Frühlingskonzert der Marktmusik-
kapelle Petzenkirchen-Bergland. Die Schülerinnen 
und Schüler der Musikschule Wieselburg gastierten 
ebenfalls wieder in Petzenkirchen und begeisterten 
das Publikum mit ihren musikalischen Einlagen. 

Im Rahmen des Frühlingskonzerts wurden 
auch die Preisträger des NÖ Landeswettbe-
werbs „Prima la Musica 2013“ ausgezeichnet.
Tobias Müllner aus Petzenkirchen erreichte dabei 
den 2. Preis in der Wertungsgruppe 1 „Horn Solo“.
Bürgermeisterin Lisbeth Kern gratulierte Tobias Müll-
ner zu seiner hervorragenden Leistung und über-
reichte ihm eine Urkunde sowie einen Gutschein.



Volksbefragung 2013

Datum Berechtigt Abgegeben Gültig Ungültig Wahlkarten Beteiligung

20.01.2013 1038 573 551 22 49 55,2%

Ergebnis: 

Frage: Prozent Stimmen
Sind Sie für die Beibehaltung der allgemeinen Wehrpflicht und des Zivil-
dienstes?

62,61% 345

Sind Sie für die Einführung eines Berufsheeres und eines bezahlten freiwilligen 
Sozialjahres?

37,39% 206

NÖ Landtagswahl am 3. März 2013

Datum Wahlberechtigt Abgegeben Gültig Ungültig Beteiligung

03.03.2013 1112 840 812 28 75,54%

09.03.2008 1136 852 812 40 75%

Detailergebnisse:

03.03.2013 09.03.2008

Partei Bezeichnung Prozent Stimmen Prozent Stimmen Differenz

ÖVP Volkspartei Niederösterreich 28,69% 233 26,48% 215 2,22%

SPÖ Sozialdemokratische Partei Österreichs 44,83% 364 44,70% 363 0,12%

FPÖ Freiheitliche Partei Österreichs 9,24% 75 17,49% 142 -8,25%

Grüne Die Grünen 5,05% 41 9,11% 74 -4,06%

Frank Team Frank Stronach 11,82% 96 - - -

MUT Mutbürger 0,37% 3 - - -

KPÖ Kommunistische Partei Österreichs 00,00% 0 0,62% 5 -0,62%

CPÖMP Christliche Partei Österreichs - Mitte Partei 0,00% 0 - - -

DCP Die Christen-Partei - - 0,99% 8 -

BZÖ Bündnis Zukunft Österreich - - 0,62% 5 -

ÖV P
SPÖ
FPÖ
Grüne
Frank
KPÖ
MUT
CPÖMP

Volksbegehren
Die Eintragungslisten für das
„Volksbegehren gegen Kirchenprivilegien“ sowie
„Volksbegehren Demoratie Jetzt“ 
liegen im Gemeindeamt, Bergmann-Platz 1, während des Eintra-
gungszeitraumes wie folgt auf:

Montag, 15. April 2013, von 8.00 bis 20.00 Uhr
Dienstag, 16. April 2013, von 8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch, 17. April 2013, von 8.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 18. April 2013, von 8.00 bis 20.00 Uhr
Freitag, 19. April 2013, von 8.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 20. April 2013, von 10.00 bis 12.00 Uhr
Sonntag, 21. April 2013, von 10.00 bis 12.00 Uhr
Montag, 22. April 2013, von 8.00 bis 16.00 Uhr

Grafik Landtagswahl 2013

     
     Volksbefragung - LT Wahl - Volksbegehren



   1. Stefanus
Trachtenkirtag
   1. Stefanus
Trachtenkirtag

Veranstalter

Sa. 3. August

So. 4. August

Trachtendisco im 

Stadl mit DJ
 (Petzenkirchen Richtung Weinzierlberg)

1. Stefanus Trachtenkirtag

9 Uhr: Trachtenmesse mit feierlichem Einzug in die 

 Pfarrkirche, anschließend Festakt am Kirchenplatz

ab 10 Uhr: Oldtimer Traktorenschau

ab 11 Uhr: Musikalische Darbietungen der 

Kirtagsmusikanten

13.30 Uhr: Modeschau der Fa. Pressl und 

  Auftritt der Schuhplattler aus Neustadl

TrachtenkirtagTrachtenkirtagTrachtenkirtag

Sa. 3. August
Trachtendisco im 
Trachtendisco im 

Stadl mit DJ



75. Geburtstag
Maria Leitgeb, Bahngasse 22
Johann Pointner, Wiener Straße 52
Maria Schaufler, Bergmann-Platz 1

80. Geburtstag
Florian Schreivogl, Manker Straße 33

85. Geburtstag
Maria Klaner, Josefgasse 23
Anna Erber, Berengargasse 3
Friedrich Potzmader, Ötschergasse 12

90. Geburtstag
Josefa Wally, Bahngasse 1
Theresia Fischhuber, Bergmann-Platz 3

95. Geburtstag
Gertrude Riegler, Wiener Straße 69

Jubilarehrungen

     
     Jubilarehrungen - Sterbefälle
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erDie Jubilarehrungen des 1. Quartals der Marktge-
meinde Petzenkirchen wurden auch heuer wie-
der im Rahmen einer schönen Feier im Gasthaus 
„Altes Presshaus“ vorgenommen.
Die Geburtstagsjubilare wurden von Bürgermei-
sterin Lisbeth Kern und den Vorstandsmitglie-
dern des Gemeinderates gratuliert. Als Geschenk 
wurden Gutscheine, eine CD der Musikschule 
Wieselburg sowie eine Torte mit dem Wappen 
der Marktgemeinde überreicht. Natürlich gab es 
dazu auch einen schönen Blumenstrauß. Für die 
musikalische Untermalung des Festaktes sorgten 
junge Sängerinnen der Musikschule Wieselburg. 
Anschließend wurden die Jubilare zum Essen ein-
geladen.

Wir trauern um:
Borislav Lukic, Öko-Dorf-Straße 1a/6
Ingeborg Kaiser, Preßbachgasse 2



Am Faschinsgdienstag waren im Bä-
rensaal die Faschingsnarren los!
Nach der Eröffnung durch den Obmann des 
FVV-Petzenkirchen Bergland, Harald Mixa, 
legte eine etwas „verkehrte“ Volkstanzgrup-
pe eine heiße Sohle aufs Parkett. Danach 
hatten die Jäger so ihre liebe Not mit dem 
besten Freund des Menschen, oder war´s 

doch umgekehrt? Bei den Gstanzln kamen dann alle so rich-
tig in Fahrt und anschließend fand die Stopp-Littering-Partie 
so manchen kuriosen Abfall. Nachdem beim Bärenwirt die 
Kloschüsseln explodiert waren, hatte die wohl „fescheste“ 
Marketenderin der Marktmusikkapelle ihren großen Auftritt. 
Die Jagdprüfung bereitete so manchem Kopfzerbrechen, 
dafür konnte Mann und Frau über die folgenden Witze si-
cher herzhaft lachen. Den Abschluss machten unsere müden 
Sportler, welche von der Feuerwehr 
ein paar Fitnessübungen verpasst 
bekamen. Aber was wäre das alles 
ohne unseren Faschingsprinzen ge-
wesen, Graf Alois von und zu Leicht-
fried. Er führte alle Anwesenden 
hervorragend durchs Programm.

In diesem Sinne Hei - Hei - Fetz - Petz

Raidl Marco, Kornfeldstraße 3/4/2
Röcklinger Sophia, Augasse 2/2
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Geburten Faschingssitzung

     
     Geburten - Faschingssitzung
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Wir gratulieren den stolzen Eltern  und 
wünschen den Kindern eine glückliche 
Zukunft.



     
     Vortrag - Veranstaltungen

Eduard Brunner, Gergely Sugar, Alois Posch, 
Wolfgang Holzmair, Anna Magdalena Kokits, 
Louise Pellerin, Moritz Winker, Herbert Kefer

Werke von Joseph Haydn, 
Ludwig v. Beethoven, Luciano Berio

Kartenbestellungen: 

www.musikfest-weinzierl.at

9

Haydn lebt  Haydn lebt  
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lebenswertes

Medieninhaber: Gemeinde Wieselburg-Land, Weinzierl-Wechlingerstraße 9, 3250 Wieselburg
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Die Polizei und die Marktgemeinde Petzenkirchen 
 laden  ein 

zur 

Verbrechensvorbeugung
Vortrag über: 

Aktuelle Kriminalstatistik, effektiver Eigentumsschutz, 
neueste Betrugsformen, Erkennung von 

Geldfälschungen, aktuelle Ereignisse, Diskussion. 

Vortrag durch: 
ChefInsp Karl Nestelberger, Bezirkspolizeikommando Melk 

AbtInsp Herbert Oberklammer, Polizeiinspektion Kl.Pöchlarn 

Ort und Zeit: 
Petzenkirchen, Kreuzer Alm 
Donnerstag, 18. April 2013 

18.00 Uhr 

Eintritt frei 

















 








 
 
 
  
  


